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Melsungen
Feuerwehren im Altkreis
retteten 23 Menschenleben.

B. Braun
Betriebszugehörigkeit:
120 Mitarbeiter feierten.

Stellbergschule
Förderverein spendet 2000
Euro für Erdbebenopfer.

Läufer sammeln 3000 Euro Spenden
Geld geht an „Anorak21“ und an Kinder und Jugendliche in Zabolotzi

Falkenberg – Am Sponsoren-
lauf in Falkenberg von „Ano-
rak21“, dem Verein für krea-
tive Jugendarbeit auf dem
Lande, haben 53 Menschen
teilgenommen. Der jüngste
Läufer war acht Jahre alt, der
älteste über 50 Jahre. Alle ge-
meinsam haben rund 3000
Euro erlaufen. Das Geld fließt
zum einen in die Jugendar-
beit von Anorak21 und zum
anderen an Kinder und Ju-
gendliche der Gemeinde Za-
bolotzi in der Ukraine, wohin
die Falkenberger Feuerwehr
schon Anfang des Jahres ein
altes Tragkraftspritzenfahr-
zeug Wasser (TSF-W) gespen-
det hatte.
Der Spendenlauf hat am

vergangenen Freitag zum
dritten Mal stattgefunden.
Die Stimmung war laut Ver-
anstalter fantastisch und alle
Teilnehmenden wollten in-
nerhalb der vorgegebenen
Zeit möglichst viele Runden
laufen, um einen hohen Be-
trag an Spenden zu sammeln.
Nachdem Claus Steinmetz,
Bürgermeister von Wabern

das Startsignal gegeben hat-
te, gab es für die Läufer kein
Halten mehr. Eine Stunde
lang hieß es über Hindernisse
klettern und durch Matsch
robben. Mit Erfolg: Insgesamt
seien innerhalb einer Stunde
über 600 Runden gelaufen
worden.

Im Anschluss wurden die
besten Verkleidungen gewür-
digt und gegrillt. „Besonders
erfreut hat uns, dass viele
zum erstenMal mit dabei wa-
ren“, so Mitorganisator Mi-
chael Baderschneider. „Wir
hoffen natürlich, dass es
nächstes Jahr wieder genauso

viele Läufer werden.“ Den
Sponsorenlauf unterstützt
haben die Kompostieranlage
Homberg mit 1,2 Tonnen ge-
siebter Erde, die Tierfairbrik
aus Hombergshausen und die
Kreissparkasse, die 500 Euro
in den Spendentopf geworfen
hat. red

Dreckig, aber glücklich und stolz auf ihre Leistung: Teilnehmer des Sponsorenlaufs beim Ver-
ein „Anorak21“ in Falkenberg. FOTO: ANORAK21
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Ohne Veränderung geht’s nicht
B. Braun feierte mit 120 Mitarbeitern lange Betriebszugehörigkeit

sche Worte. „Ich find’s total
cool: Man trifft die ganzen
Mit-Azubis wieder“, freute
sich Rüttimann. „Und es ist
eine tolle Wertschätzung der
Mitarbeiterinnen und Mitar-
beiter.“ ddd

lang 25-jähriges Berufsleben
im Unternehmen verbracht
hat. „B. Braun bietet Möglich-
keiten, die es anderswo nicht
gibt“, sagte die 45-jährigeMit-
arbeiterin – und fand auch
für die Jubilarfeier euphori-

ballteam der Betriebssport-
gruppe zu Turnieren in aller
Welt reiste.
„B. Braun ist ein toller Ar-

beitgeber“, erklärte die Pro-
zessmanagerin Christina Rüt-
timann, die ihr gesamtes bis-

blieb – weil ihm seine Arbeit
genauso gefiel wie die Unter-
nehmenskultur.
„Ich find’s klasse, dass es

hier so familiär zugeht“, sag-
te der 63-Jährige, der viele
Jahre lang auchmit dem Fuß-

sere Innovationskraft erhal-
ten. Und damit erhalten wir
auch unsere Wettbewerbsfä-
higkeit in der Zukunft.“
Zuvor hatte Betriebsrats-

vorsitzende Alexandra Fried-
rich in ihrem Grußwort be-
reits den Blick zurück und
nach vorn geworfen: Vor 40
Jahren sei in den USA das ers-
te Mobiltelefon zugelassen
worden, das heute so selbst-
verständlich wie eines Tages
vielleicht auch Quantencom-
puter oder künstliche Intelli-
genz sei.
„So wie ihr die vergange-

nen 25 oder 40 Jahre gemeis-
tert habt, werden wir auch
die nächsten Veränderungen
bestehen“, sagte Friedrich
und rief dazu auf, „mutig und
neugierig“ zu bleiben.
Für manche der Geehrten

war die ständige Verände-
rung sogar ein Grund,
B. Braun so lange die Treue
zu halten: „Meine Arbeit ist
interessant, weil es ständig
etwas Neues gibt, dafür war
ich immer aufgeschlossen“,
sagte Edwin Hofmann, der
als Prozessmanager tätig ist
und vor 40 Jahren bei B.
Braun anfing. „Ich wollte nie
so lange bleiben.“ Doch er

Melsungen – Etwa 7060 Men-
schen arbeiten am Hauptsitz
der B. Braun SE in Melsun-
gen: 120 von ihnen wurden
jetzt für ihre Betriebszugehö-
rigkeit ausgezeichnet.
Addiert kommen die Mitar-

beiter auf 3645 Jahre im Un-
ternehmen. Der Vorstand be-
dankte sich bei allen persön-
lich für ihre Treue: 43 Brau-
nianer feierten in der Mel-
sunger Kulturfabrik ihre 40-
jährige Betriebszugehörig-
keit. Weitere 77 Mitarbeiter
sind seit 25 Jahren im Unter-
nehmen.
„Es ist ihr Abend, an dem

wir ihnen für Ihr Engage-
ment ein großes Danke sagen
wollen“, sagte B. Braun-Vor-
standsvorsitzende Anna Ma-
ria Braun.
„Sie haben in ihrem langen

Arbeitsleben immer wieder
bewiesen, dass wir gemein-
sam vielfältige und auch
schwierige Aufgaben bewälti-
gen können.“
Braun schaute zurück auf

die Jahre 1983 und 1998, als
die Jubilare ihre Karrieren bei
B. Braun begannen. „Unsere
Veränderungsfähigkeit war
immer gefordert“, sagte
Braun. „Damit haben wir un-

Veränderung ein Grund für Treue: Anna Maria Braun ehrt Ed-
win Hofmann.

Verdient: Markus Strotmann
ehrt Silvia Eck für 25 Jahre.

3645 Jahre: Ein Gruppenfoto aller B. Braun-Jubilare vor der Melsunger Kulturfabrik. FOTOS: B. BRAUN

Spenden für Aktion
Hessen hilft

Burgsitzschüler sammeln mehr als 1000
Euro für Erdbebenopfer

terin Sieglinde Strieder. 1991
wurde die Aktion Hessen hilft
als Initiative von Schülern
und Jugendlichen in Hessen
gegründet. Sie hat sich zu ei-
ner Gemeinschaftsaktion hes-
sischer Schulen entwickelt
und Hilfsprojekte in Krisen-,
Kriegs- und Katastrophenge-
biete veranstaltet. Das Geld
wird voraussichtlich verwen-
det, um die Transportkosten
in die vom Erdbeben betroffe-
nen Gebiete zu finanzieren,
heißt es in einer Mitteilung.
An Sachspenden mangele es
dem Verein nicht, sagt Grei-
lich. Wie die Güter in die Not-
gebiete gelangen, sei aber ei-
ne Herausforderung, vor al-
lem finanziell. kam

Spangenberg – Tobias Greilich
von der Aktion Hessen hilft
hat kürzlich mit seiner Toch-
ter die Burgsitzschule Span-
genberg besucht, um Spen-
den in Empfang zu nehmen.
Die Schüler hatten am Abend
der offenen Tür für die Opfer
des Erdbebens in der Türkei
und Syrien gesammelt. Grei-
lich zeigte sich beeindruckt
von dem Engagement und
der Summe, die die Schüler
gesammelt haben: 1057 Euro.
„Humanitäre Hilfe zu unter-
stützen, statt an sich zu den-
ken, ist nicht selbstverständ-
lich. Daher bin ich stolz auf
die Initiative der Schüler und
danke allen Spendern auch in
ihrem Namen“, sagt Schullei-

Bei der Spendenübergabe: von links vorne Tobias Greilich und Sieglinde Strieder. Hinten:
Emilian Hanke, Janne Junghans, Svea Ringelberg, Samira Flügel und Sarah Greilich.

FOTO: BURGSITZSCHULE

www.rb-becker.de

Einige Artikel können aufgrund begrenzter Vorratsmenge bereits im Laufe des ersten Angebotstages
ausverkauft sein. Alle Preise ohne Deko. Für Druckfehler keine Haftung.

Gudensberg
Kasseler Str. 78
05603 / 91 86 54

WIZ/Kleinalmerode
Industriestr. 1
05542 / 93 39 60

RB-Rolf Becker GmbH Zentrale Industriestr. 1 - 37217 Witzenhausen/Kleinalmerode

ab Dienstag, den 30.05.2023

ÖFFNUNGSZEITEN: Mo.-Mi. 9.00-18.00 Uhr
Do.-Fr. 9.00-19.00 Uhr Sa. 9.00-14.00 Uhr

Kassel
Hegelsbergstr. 21
0561 / 49 172 551

ohneMöbel

89.
50

7700xx224400//2255xx222200ccmm 9,99

Wendebierbankauflage
3teilig (Tischdecke 70x140cm
+2xBankauflage 25x110cm)
versch. Designs

Bierzeltgarnitur
Maße Tisch: 220 x 70 cm, Farbe: dunkelgrau, mit
Rückenlehne, extrem stabiles Gestell, zusammenklappbar

Blumenkasten
hochwertiges Kiefernholz
mit Kunststoffeinsatz

ca. 44 x 21
x 17 cm

9.98
VViieellee vveerrsscchhiieeddeennee
GGaarrtteennsstteecckkeerr
MMeettaallll,, vveerrsscchh..
ssoorrttiieerrtt

Terrassenüber-
dachung
anthrazit

Gouda am Stück
mittelalt
450g

2.791kg=6,20

Deluxe Faltarmlehn-
stuhl

II. Wahl

Getränkehalter &
Seitentasche, bis
120kg belastbar,
inkl. Tragetasche

92 x 60 x
106 cm

Baden
Rosé
halbtrocken
0,75l

EEuullee je 9,98

SScchhmmeetttteerrlliinngg je 15,00
VVooggeell je 9,98

HHeerrzz je 2,99

Dekofigur
“Klara”
aus Holz & Metall,
Metallstandfuß,
versch. sortiert,
30 o. 110 cm

3.99je
je

6.99

II. Wahl

Kletterschaukel
410 x 180 x 220 cm

iinnkkll.. 2 Schaukeln
& 1Strickleiter

ca. 64 x 21 x 17 cm 15,00

EG
Nr
.:7
64
/20
08

BIO Rasen-
dünger 3,5 kg

2,5 kg

1 k
g=

1,5
96

Rhododendron-
oder
Rosen-
dünger

3.99
je

je

Tierkissen mit
Kühlfunktion
76 x 53 x 7 cm

3Pack: 5,99/1kg=0,57
EP:2,99/1kg=0,85

5.993Pack.

499.50
599.50
599.5019.98

Président
mild und cremig

180g

1.291kg=7,17

Milka Riegel
verschieden

Sorten
182,5-185g

1.291kg=6,97-7,07

Mettenden
ca. 300g

1kg=4,30

Toffifee
12 Stück

100g

1.391kg=13,90

Twix
9 x (2x20g)

360g

1.991kg=5,53

1.99*

1L=0,66

*zzgl. 1.50
Einwegpfand

Sunkist Orange
0,5 Liter

6 Flaschen

6 x 0,5l = 3 Liter

Geranien
stehend o. hängend

ca. 11 cm Topf
versch. Farben

Balkonpflanzen
Mix (3 Pflanzen im Topf)

13 cm Topf
versch.
Sorten

XXL-Blumenampel
27 cm Topf

versch.
Sorten

9.98je

2.59je1.25je

1.79je

Polarsterne
versch. Farben
11cm Topf

adidas Deo
anti-transpirant
150ml 2.291l=15,27

Body|X Fuze
Deo, versch.

sortiert,
150ml

0.99
1l=6,60

je

adidas
Duschgel
After Sport
3 in 1

400ml

1l
=
7,
48

sence
Duschgel
versch.
Sorten
300ml

0.99je
1l=3,30

Body|X Fuze
Hair & Body

versch. sortiert
300ml

0.99je
1l=3,30

2.99
1l=3,99

Silvaner
Landwein
trocken
1,0l

2.99
1l=2,99

Pfalzgraf
Hofschoppen
weiß & süffig o.
rot & süffig
1,0l 2.99

1l=2,99

Georg Heim
Schoppen
Sepp
rosé o. weiß
1,0l2.99
1l=2,99

Renzo
Lambrusco
rot, rosé
o. weiß

0,75l2.49
1l=3,32

BxHxT:
5,46x2,1x3 m

in weiteren Größen/Farben erhältlich:
BxHxT: 4,2 x 2,1 x 3 m, anthrazit
BxHxT: 5,46 x 2,1 x 3 m, silbergrau
BxHxT: 5,46 x 2,1 x 3 m, weiß

Nur auf Bestellung erhältlich

79.50 599.50

9.98

2.99

Sekt-, Weiß-
wein- o. Rot-
weingläser
spülmaschinenfest

0.99je

FFüürr IIhhrr WWeeiinnffeessttzzuu HHaauussee......

1.29Serviervorschlag

12.98
PREISHAMMER



LOKALES

Lehrgangsplätze sind gefragt
Feuerwehren im Altkreis Melsungen retteten im Vorjahr 23 Menschenleben

Melsungen/Körle – Im Jahr
2022 wurden von den Feuer-
wehren im KreisverbandMel-
sungen neun Personen bei
Bränden und weitere 14 bei
technischen Hilfeleistungen,
wie Unfällen, gerettet. Dazu
waren die Wehren zu 469
(Vorjahr 429) Einsätzen un-
terwegs. Diese Zahlen nannte
der Vorsitzende des Kreisfeu-
erwehrverbandes Melsun-
gen, Frank Nuhn, in seinem
Jahresbericht. Die Vertreter
der 49 Freiwilligen Feuerweh-
ren und der Werkfeuerwehr
B. Braun trafen sich zur jähr-
lichen Versammlung in der
Berglandhalle in Körle.

Ausbildung
Nuhn ging in seinem Bericht
besonders auf die Ausbildung
im Kreisverband ein. Im Jahr
2022 ging die Tendenz wie-
der in Richtung Normalität.
Nachdem die Einschränkun-
gen, die wegen der Pandemie
nötig waren, aufgehoben
wurden, gingen die Lehr-
gangszahlen und auch die
der Absolventen steil nach
oben. Waren es 2021 noch
101 Feuerwehrleute, so nah-
men in 2022 insgesamt 184
Teilnehmer erfolgreich an
den neun Lehrgängen in Mel-
sungen teil. Die Nachfrage
nach Lehrgangsplätzen ist so
hoch, dass nicht alle Lehr-
gangswünsche erfüllt werden
konnten.

Einsätze
Die 469 Einsätzen in 2022
gliedern sich auf in 115 (77
Vorjahr) Brandeinsätze, 282
(306) Hilfeleistungen und 72
(46) Fehlalarme. Neben den
23 geretteten Personen gab es
bei den Einsätzen 33 Verletz-
te, drei Personen konnten bei
den technischen Hilfeleistun-
gen nur noch tot geborgen

werden. Insgesamt wurden
vier Feuerwehrangehörige
imDienst verletzt. In den Ein-
satzabteilungen sind 1090
Aktive, 2017 waren es noch
1138. Die Zahl der Mitglieder
in den Feuerwehrvereinen ist
von 9152, die es 2017 waren,
auf aktuell 8963 zurückge-
gangen.

Zusammenlegungen
Nuhn erklärte, dass es immer
häufiger zu Zusammenlegun-
gen von Einsatzabteilungen
kommt. Diese Entwicklung
bezeichnete er als nicht gut,
sie ist aber nicht aufzuhalten.
Nuhn: „Wir kämpfen um je-
de Einsatzabteilung. Aber
wenn es nicht anders geht, ist
es besser eine schlagkräftige
(gesunde) Feuerwehr zu bil-

den, als zwei oder drei schwa-
che (kranke), die dann durch
mangelnde Motivation ganz
verloren geht.“

Veranstaltungen
Die neu gewählte Kreisju-
gendfeuerwehrwartin Laura
Krause und Seniorensprecher
Günther Sippel berichteten
aus ihren Bereichen. Krause
berichtete von den zahlrei-
chen Veranstaltungen, die ab
Sommer wieder angeboten
wurden.
Für das Jahr 2023 ist wieder

ein Kreiszeltlager geplant. Es
findet vom 7. bis 9. Juli in El-
lenberg statt. Sippel ist er-
freut, dass in diesem Jahrwie-
der ein Seniorentreffen statt-
finden kann. Es findet am 30.
September in Guxhagen

sätzen, Aufbau von Flücht-
lingsunterkünften und Impf-
zentren, oder Stationen, die
bei dem Ausfall der
Stromversorgung aufge-

baut und betrieben werden,
immer kannman sich auf die
Wehren verlassen. Tanja Ditt-
mar, Kreisbrandinspektorin,
berichtete, dass im Juli der
Brandschutzcontainer in
Fritzlar aufgestellt wird. Die
Leistungsübungen sind sehr
gut abgelaufen. DieWehr aus
Guxhagen hat den 2. Platz be-
legt, Körle den 5. Platz. Ein
sehr gutes Ergebnis. In Zu-
sammenarbeit mit dem DRK
sollen mehr Erste-Hilfe-Lehr-
gänge angeboten werden, da
mit die Voraussetzungen für
den Besuch der Grundlehr-
gänge erfüllt werden.

Ausblick
Es werden wieder Seminare
und Lehrgänge angeboten. E-
Mobilität, besondere Gefah-
ren im Zivilschutz, Absturzsi-
cherung, Fortbildung für
Gruppenführer, sowie Lehr-
gänge ATG II (Chemikalien-
Schutz-Anzug) stehen neben
den altbekannten Lehrgän-
gen auf dem Programm. Da-
bei ist auch der Einsatz mo-
derner Medien und E-Lear-
ning geplant. Bis zu den Neu-
wahlen in 2024 soll eine neue
Satzung verabschiedet wer-
den, hieß es abschließend in
der Sitzung. red

lich in den Feuerwehren tätig
und beschützen ihre Nächs-
ten und deren Hab und Gut.
Der Kreisverband Melsun-

gen ist besonders bei der Aus-
bildung aktiv. Das gebührt
hohe Anerkennung.
Gerhold betonte, wie wich-

tig die Feuerwehren für die
Städte und Gemeinden sind.
Er hat anhand der Einsatz-
und Aktivenzahlen errech-
net, dass ein Feuerwehrmann
für 45 Mitmenschen verant-
wortlich ist, denn 45 000 Be-
wohnern stehen 1000 Aktive
gegenüber. Und noch einen
interessanten Vergleich zog
Gerhold heran: Die Wehren
im Kreis werden pro Tag 1,5-
mal alarmiert. Er betonte,
dass die Feuerwehren immer
mit im Boot sind, egal ob Ein-

statt. Bedauerlich ist, dass
sich der Kreisfeuerwehrchor
im Vorjahr in Folge von Über-
alterung aufgelöst hat. Noch
nicht von Erfolg gekrönt war
bisher die Suche nach einer
Kreiskinderfeuerwehrwar-
tin. Nuhn bittet die Anwesen-
den um Unterstützung, da-
mit diese Position wieder be-
setzt werden kann.

Gäste
Landrat Winfried Becker,
Kreisbrandinspektorin Tanja
Dittmar und Körles Bürger-
meisterMarioGerhold lobten
einhellig die gute Arbeit der
Feuerwehren. Becker be-
zeichnete die Kinderfeuer-
wehren als ein Erfolgsmodell.
Im Schwalm-Eder-Kreis sind
etwa 5000 Aktive ehrenamt-

Bilanz: Kreisbrandinspektorin Tanja Dittmar (links), Kreisjugendfeuerwehrwartin Laura Krause und Kreisverbandsvorsit-
zender Frank Nuhn. FOTO: HELMUT WENDEROTH

Kulturpass soll die Szene bereichern
18-Jährige profitieren vom Programm

„Kaum eine Branche hat in
der Pandemie so sehr gelitten
wie die Kultur. Der Kultur-
pass ist ein wunderbares In-
strument, Jugendliche für
Kultur zu begeistern und die
lokalen Anbieter zu unter-
stützen“, sagt Dr. Bettina
Hoffmann (MdB). Der Kultur-
pass biete jungen Menschen,
die 2023 ihren 18. Geburtstag
feiern, ein Budget von 200
Euro. „Der Landkreis besitzt
mit den Landrosinen, den

Landkulturperlen oder dem
Kulturknotenpunkt neben
zahlreichen weiteren kom-
munalen und privaten Anbie-
tern ein vielfältiges Ange-
bot.“
Für 2023 stellt der Haus-

haltsausschuss des Deut-
schen Bundestags 100 Millio-
nen aus demEtat desMiniste-
riums für Kultur und Medien
bereit. Bei erfolgreichem Ver-
lauf könne das Programm
fortgesetzt werden. red

So funktioniert es: Die Re-
gistrierung läuft über eine di-
gitale Plattform (kultur-
pass.de), auf der man sich re-
gistrieren undAngebote anle-
gen kann.
Der Preis für die genutzten

Leistungen wird ihnen im
Nachgang erstattet. Für die
18-Jährigen wird der Kultur-
pass ab Mitte Juni verfügbar
sein, dann können sie ihr vir-
tuelles Budget über die Kul-
turpass-App einsetzen.

Schwalm-Eder – Theater und
Kinos, Konzertveranstalter,
Buchhandlungen, Museen
und Gedenkstätten können
ab sofort mit ihrem Angebot
Teil des Kulturpasses werden.
Der Kulturpass soll die loka-
len Kulturanbietenden nach
der Pandemie stärken – auch
im Schwalm-Eder-Kreis. Au-
ßerdem will die Bundesregie-
rung mit dem Pilotprojekt
junge Leute unterstützen,
Kultur vor Ort zu erleben.

Umzüge zum Festpreis, Haushalts-
auflösungen, Seniorenumzüge
 05 61-89 99 90

Angebote gültig vom 30.05. bis 03.06.2023

Fleischerei und Partyservice

34587 Felsberg • Schulstr. 6 • Tel. 05662 2480

Runde Bauernbratwurst ������������� 350-g-Stück3,99
Bratengulasch

���������������������� 1 kg14,99
Cordon bleu

���������������������� 1 kg15,99

3

Ab Mittwoch: 1 Fertiggericht zum Mitnehmen

Gyros
���������������������� 1 kg11,99

Schinkenwurst

���������������� 300-g-Stück5,49

Schwalmstadt. Am Mitt-
woch, den 31. Mai refe-
riert Dr. med. Peter Dahl,
Komm. Chefarzt der Ge-
fäßchirurgie über das
Thema „Aneurysma der
Bauchschlagader und
Beinarterien“. Der kosten-
lose Vortrag findet um 18
Uhr im großen Vortrags-
saal im 1. Untergeschoss
des Asklepios Klinikums
Schwalmstadt statt.
Ein Aneurysma der Bauch-
schlagader und der Bein-
arterien ist eine ernste Ge-

fäßerkrankung, bei der es
zu einer Ausbuchtung oder
Erweiterung der Arterien
kommt. Ein Aneurysma der
Bauchschlagader, auch Aor-
tenaneurysma genannt, tritt
in der Regel im unteren Teil
der Bauchhöhle auf. Es kann
asymptomatisch sein und
keine Beschwerden verursa-
chen. „Genau das macht ein
Aneurysma so gefährlich.
Wenn die Wand des Gefä-
ßes reißt, das das Blut vom
Herzen in den Körper trans-
portiert, droht aufgrund in-

nerer Blutungen ein lebens-
bedrohlicher Zustand, der
im schlimmsten Fall tödlich
endet“, erklärt Dr. Dahl.
Periphere Aneurysmen be-
treffen die Arterien der Bei-
ne. Sie können zu Schmer-
zen, Schwellungen und
Geschwüren in den Beinen
führen. „Wenn ein plötz-
licher Verschluss des Blut-
flusses in den Beinarterien
auftritt, ist eine sofortige me-
dizinische Versorgung erfor-
derlich“, weiß Dr. Dahl aus
Erfahrung. Im Rahmen sei-

nes Vortrags wird er auf die
potenziellen Ursachen, Sym-
ptome, Diagnoseverfahren,
Behandlungsmöglichkeiten
und Präventionsstrategien
von Aneurysmen eingehen.
Im Anschluss besteht aus-
reichend Zeit für Fragen aus
dem Publikum.
Der Eintritt ist selbstver-
ständlich kostenlos. Eine
vorherige Anmeldung ist
erforderlich – entweder
telefonisch unter (0 66 91)
799-606 oder per E-Mail an
j.hessler@asklepios.com.

Gesundheitsakademie: Aneurysma der
Bauchschlagader und Beinarterien

Kostenloser Vortrag im Asklepios Klinikum Schwalmstadt Kostenlo
ser

Eintritt

Bitte mit

Anmeldu
ng

Mittwoch, 31.05.2023
18.00 - 19.30 Uhr

Krankenhausstr. 27 | Schwalmstadt
Tel.: (0 66 91) 799-606

Vortragsreihe - Gesundheitsakademie

Aneurysma der Bauchschlagader
und Beinarterien

Antiquitäten, Kunsttrödel & Spielzeug
Tel. 05665 1859597

MODELLBAHN + SPIELZEUG-MARKT
H-Langenhagen! Messe Brandboxx,
Bayernstraße 3! So. 4. Juni ab 11 Uhr
Jomo‘s 0172 9544662
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Kreisseniorentag
in Schwarzenborn

Musik, Ehrungen und Tanzeinlagen
von Rosi Ditzell und Anne-
gret Thurau. Mit einer Tanz-
einlage nahmen die Damen
des KCV Homberg die Senio-
ren mit auf eine Zeitreise
durch die Musikgeschichte.
Elli Schmidt aus Frielen-

dorf (95 Jahre) und Willi Kep-
per aus Homberg (101 Jahre)
wurden als älteste Teilneh-
mer geehrt. Geburtstagswün-
sche gingen an Isolde Scholz
ausHomberg. Besonderer Hö-
hepunkt war der Tanz von
fünf Goldenen und sieben
Diamantenen Hochzeitspaa-
ren. Organisiert hatten den
Nachmittag der Seniorenbei-
rat, die Mitarbeiter der Stadt
Homberg, die Gymnastik-
gruppe Welferode-Bernds-
hausen, das DRK Homberg
und die Kreisverwaltung. red

Schwalm-Eder – Der Kreisse-
niorentag für Schwarzen-
born, Homberg, Knüllwald,
Frielendorf und Oberaula hat
in Schwarzenborn stattgefun-
den. „Es ist ein guter Brauch,
dass wir unsere Seniorinnen
und Senioren auf solchen Se-
niorennachmittagen verwöh-
nen“, sagte Vize-Landrat Jür-
gen Kaufmann.
Hombergs Bürgermeister

Dr. Nico Ritz, der mit seiner
Kommune die Patenschaft
des Nachmittags innehatte,
moderierte die Veranstal-
tung. Für Musik sorgten die
Wieraer Blasmusik und der
Shanty-Chor Homberg-Bor-
ken. Viel Beifall gab es für die
Aufführung des Kindergar-
tens Hülsa und für den
Sketch „Gänseblümchen“

Bei der Ehrung: hinten von links Joachim Pauli, Claudia Ul-
rich, Dr. Edgar Franke, Bürgermeister Dr. Nico Ritz, Jürgen
Kaufmann, Jürgen Kreuzberg, Regine Müller und Bürger-
meister Jens Nöll, vorn Isolde Scholz, Willi Kepper und Elli
Schmidt. FOTO: PETER DEWALD

Kult-Uhr-Zeit präsentiert Beatles
Kurz vor der Beatles-Klang-
reise und während der Pause
werden Getränke angeboten.

and
Karten gibt es im Vorverkauf im
Gesundheitshaus, Untergasse 9,
Guxhagen, dienstags und freitags
von 9 bis 13 Uhr und von 16 bis
19 Uhr, donnerstags von 9 bis 13
Uhr zum Preis von zwölf Euro so-
wie an der Abendkasse. Weitere
Informationen gibt es im Internet
unter kultuhrzeit.de oder per
Email an kultuhrzeit@web.de

Guxhagen – Die größten Hits
der Beatles, der Band der 60er
Jahre, spielt in nur 60 Minu-
ten Dr. Lothar Jahn.
Der Verein Kult-Uhr-Zeit

veranstaltet den rasanten
Durchlauf durch die Swin-
ging Sixties am Samstag, 3.
Juni, ab 19.30 Uhr. „Come to-
gether“ und „Get back“ er-
klingen in der ehemaligen
Synagoge in Guxhagen, Un-
tergasse 9. Einlass ab 19 Uhr.

Förderverein spendet 2000 Euro
Schüler der Stellbergschule und deren Eltern helfen Erdbebenopfern

viele sehr bewegt habe. Die
Schüler könnten bei einer
solchen Spendenaktion ler-
nen, dass sie nicht ganz hilf-
los solchen schlimmen Ereig-
nissen gegenüberstehen und
durchaus einen kleinen Bei-
trag leisten können.
So werde zudem die Hilfs-

bereitschaft bei den Kindern
geweckt. zty

darüber informiert und
konnten den Kindern das
Geld dafür mitgeben. Da-
durch konnten viele einen
Teil beisteuern.
Das Erdbeben, das Teile der

Türkei und von Syrien er-
schütterte, wurde in der
Schule besprochen, weil die
Kinder es über die Medien
mitbekommen hätten und es

Schulleiterin Birgit Kieburg
hob das Engagement und die
Hilfsbereitschaft der Eltern
hervor.
Über die Infoplattform der

Schule im Netz sei man gut
verbunden und es sei toll ge-
wesen, wie unkompliziert die
Aktion vonstattenging. An
den Tagen, an denen es Waf-
feln gab, wurden die Eltern

kauf in der Schule kam das
restliche Geld zusammen.
Insgesamt wurden 1500 Euro
gesammelt. Der Förderverein
legte noch einmal 500 Euro
drauf, sodass die Summe von
2000 Euro an alevitische Ge-
meinde in Kassel ausgezahlt
werden konnte, die das Geld
vor Ort für die Opfer in der
Türkei verwendet.

Homberg – Der Förderverein
der Stellbergschule in Hom-
berg hat 2000 Euro an die Op-
fer des Erdbebenunglückes in
der Türkei im Februar ge-
spendet. Ein großer Teil des
Geldes kam durch den Ver-
kauf vonWaffeln zusammen.
Eltern von Schülern hatten

in einigen PausenWaffeln ge-
backen und diese, ebensowie
Kuchen, an festen Tagen an
die Kinder verkauft. Die Akti-
on lief bis Ostern. Außerdem
hatten die Familien Axmann,
Nitschke und Stuhlmann am
Ostermarkt in Homberg
Selbstgebasteltes angeboten
und dabei 400 Euro erwirt-
schaftet. Aus dem Milchver-

Spenden für die Opfer des Erdbebens: Auf dem Foto ist die vierte Klasse der Stellbergschule stellvertretend für alle Schüler
mit den Müttern Aysel Özdemir (hinten von links), Maike Zapf, Lena Axmann und Schulleiterin Birgit Kieburg zu sehen.

FOTO: CHRISTINE THIERY

informiert

Wichtige Rädchen im Getriebe
Das interdisziplinäre Team der Station 2 arbeitet Hand in Hand

Jedes Rädchen im Getriebe ist wichtig: Im Team der Station 2 arbeiten alle Hand in Hand.Foto: Asklepios

Schwalmstadt. Ein Sinnbild
für gute Zusammenarbeit ist
das Getriebe, bei dem jedes
einzelne Rädchen wichtig ist,
damit das Ganze funktioniert.
In einem Krankenhausbetrieb
ist Teamwork ebenfalls ein
wichtiger Faktor, so wird bei-
spielsweise nicht nur im OP in-
terdisziplinär agiert, sondern
auch auf den Stationen, wo
Menschen mit unterschiedli-
chen Funktionen und Qualifi-
kationen zusammenarbeiten.
Die Station 2 der Asklepios Klinik
Schwalmstadt ist eine solche Ab-
teilung, wo für einen geregelten
Tagesablauf Hand in Hand ge-
arbeitet wird. Es handelt sich um
eine internistische Station mit
kardiologischem Schwerpunkt,
sie verfügt über 40 Betten, von
denen zwölf mit einem Über-
wachungsmonitor ausgestattet
sind. Hierher kommen vor allem
Patient:innen nach einem Herz-
infarkt, mit Herzrhythmusstö-
rungen, mit Herzschwäche, nach
kardiologischen Untersuchungen
oder mit anderen internistischen
Krankheitsbildern – Patient:in-
nen anderer Fachabteilungen,
die kurzfristig eine intensivere
Überwachung benötigen, werden
dort ebenfalls versorgt. Evelyne
Bernhardt und ihre Stellvertre-
terin Alexandra Grebing, beide
examinierte Krankenschwestern,
leiten seit fünf Jahren das Team.
Bernhardt ist zudem ausgebilde-
te Pain Nurse (Schmerzkranken-
schwester) und Grebing kümmert
sich als Praxisanleiterin um den
Pflegenachwuchs oder arbeitet
neue Kolleg:innen in die Abläufe
ein.
Ein besonderes Augenmerk legen
die beiden auf die Weiterquali-
fizierung ihrer Mitarbeiter:innen.
Cornelia Schrul und Eleonora Lie-
bermann etwa fanden als Quer-

einsteigerinnen im Patienten-
transportdienst ihren beruflichen
Weg in die Klinik – inzwischen
konnten sie eine Ausbildung zur
Krankenpflegehelferin erfolgreich
abschließen und bringen nun das
neu erworbene Fachwissen mit in
den Alltag ein. Insgesamt arbei-
ten etwa 30 Mitarbeiter:innen in
Voll- oder Teilzeit auf der Station,
darunter examinierte Fachkräf-
te der Kranken-und Altenpflege,
ausgebildete Krankenpflegehel-
fer, eine Stationssekretärin sowie
Stationshilfen.
Einige können auf langjährige
Erfahrungen zurückgreifen, die
Jüngeren bringen wiederum Neu-
es mit ein und auch der eine oder
andere Migrationshintergrund
ermöglicht gegebenenfalls einen
erweiterten Blickwinkel. Pflege-
schüler:innen und Praktikant:in-
nen gehören im Rahmen ihrer
Ausbildung ebenso zum Team
– außerdem können bei Bedarf
auch drei Kolleginnen einsprin-
gen, die sich bereits im Ruhestand
befinden, aber gern noch mit Rat
und Tat zur Seite stehen. Ute Völ-
pert ist ebenfalls eines der vielen

„Rädchen im Getriebe“, sie kann
auf vier Jahrzehnte Erfahrung
im Ziegenhainer Krankenhaus
zurückblicken. Als Stationssekre-
tärin kümmert sie sich um die
administrativen Aufgaben, dazu
zählen beispielsweise die Infor-
mation der Angehörigen über
bevorstehende Entlassungen, die
Übergabe der Arztbriefe an zu
entlassende Patient:innen, Ein-
zug der Befunde von Hausärzten
und anderen Gesundheitseinrich-
tungen, Bestellung notwendiger
Transporte und viele weitere Tä-
tigkeiten in einem funktionieren-
den Sekretariat.
„Viele unserer Kolleg:innen sind
schon lange eine feste Stütze im
Team, andere sind hinzugekom-
men und verstärken die Patien-
tenversorgung mit neuen Ideen
und interkulturellen Begegnun-
gen“, lobt Pflegedienstleitung
Squollan Schöneweiß die gute Zu-
sammenarbeit. „Sandra Becker ist
examinierte Krankenschwester“,
zählt sie auf „seit 33 Jahren ist
sie mit ganzem Herzen im Pflege-
beruf tätig“. Ein weiteres Beispiel
sei Rincy Cherian, die sich seit

Mai 2021 verantwortungsvoll in
unserem Kardio-Team engagiere,
erzählt Schöneweiß, „sie stammt
aus Indien und aufgrund ihres -
Bachelor of Science in nursing -
wird sie hier als Gesundheits- und
Krankenpflegerin anerkannt“, be-
stätigt sie deren Qualifikation.
Die Jüngste auf der Station ist
Denise Rinnert, sie hat 2021
ihre Ausbildung in der Klinik in
Schwalmstadt abgeschlossen und
ist der Region verbunden geblie-
ben – auch ihr ist die Kardiologie
als lehrreiches Fachgebiet wahrs-
ten Sinne desWortes ans Herz ge-
wachsen.
Insgesamt arbeiten in der Ab-
teilung Menschen aus sechs Na-
tionen zusammen, sie stammen
sowohl aus verschiedenen Ge-
nerationen als auch aus unter-
schiedlichen Kulturkreisen und
bringen somit vielfältige Berufs-
und Lebenserfahrungen mit. Jede
und jeder von ihnen ist ein wich-
tiges Zahnrädchen im Getriebe
einer Pflegestation und trägt auf
individuelle Weise zum Funktio-
nieren eines modernen Klinikbe-
triebs bei.

04.06.

Flohmarkt
Tiefgarage der UNI-KS
Kassel-Brückenhof
3. + 4. Juni3. + 4. Juni

Tel. 0172 2883156
Heinrich-Plett-Str. 40, Kassel
www.flohmarktkassel.de

Flohmarkt
Hann. Münden
27./28. u. 29.05. Pfingsten
mit großer Sammlerbörse

Zwangsversteigerungen
Amtsgericht Fritzlar
Schladenweg 1, 34560 Fritzlar, Tel. 05622 9933-630 oder -631, Mo.–Fr. 8.00–12.00 Uhr

Infos und Gutachten zumDownload unter versteigerungspool.de

Einfamilienhaus
Heinrich-Heine-Straße 2
34305 Niedenstein-Ermetheis

Verkehrswert: € 45.200,00
Wohnfläche ca.: 102 m²
Grundstück ca.: 82 m²
Wertgrenzen: gelten nicht mehr
Aktenzeichen: 06 K 24/20
Termin: 06.07.2023, 11.30 Uhr
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Abschied und Wiederwahl
Dienstversammlung der Niedensteiner Feuerwehr

Niedenstein – Wie jedes Jahr
veranstaltete die Niedenstei-
ner Feuerwehr ihre Dienst-
versammlung. Viele Mitglie-
der wurden befördert, viele
geehrt. Auch einen Abschied
gab es: Ernst Riedemann, von
1977 bis 1987 war er stellver-
tretender Wehrführer, wur-
de in den Ruhestand verab-
schiedet. Aber auch eine Kon-
stante wurde bestätigt: Stadt-
brandinspektor (SBI) Jan Hoh-
mann wurde in seinem Amt
bestätigt. Ein Überblick:

Berichte
Stadtbrandinspektor Jan
Hohmann gab seinen Bericht
für das vergangene Jahr ab.
Die Feuerwehr Niedenstein
verfügt über 152 Einsatzkräf-
te. Diese untergliedern sich
wie folgt: Ermetheis 30,
Kirchberg 25, Metze 17 sowie
Niedenstein/Wichdorf 80 Ak-
tive. Im vergangenen Jahr ka-
men 13 neue Einsatzkräfte
dazu. Davon wurden neun
aus den Jugendfeuerwehren
übernommen und die Nie-
densteiner konnten vier
Quereinsteiger für den
Dienst gewinnen.
Die Einsatzabteilungen der

Feuerwehr Niedenstein wa-
ren 2022 bei 56 Einsätzen ge-
fordert. Diese setzten sich zu-
sammen aus zwölf Brandein-
sätzen, 30 Hilfeleistungen
und 13 Fehlalarmen.
Insgesamt leisteten die Feu-

erwehrleute 1114 Stunden
für die Einsätze. Weitere
1653 StundenDienstzeit wur-
den in Lehrgänge und Semi-
nare investiert. Außerdem
fiel für die Betreuung in den
Kinder- und Jugendabteilun-
gen 9537 Stunden ehrenamt-
liche Arbeit an.
SBI Jan Hohmann berichte-

te rückblickend auf die ver-
gangenen fünf Jahre Amts-
zeit über Verbesserungen im
Brandschutz, die allen Bür-
gern im Notfall zugutekom-
men. „Als besonderes Ereig-
nis ist der Neubau für die Feu-
erwehr Niedenstein/Wich-
dorf zu nennen, der viel En-
gagement und Zeit für die
Planung und Zusammenfüh-
rung der beiden ehemals
selbstständigen Einsatzabtei-
lungen Niedenstein und
Wichdorf erforderte“, so
Hohmann.
Für den neuen Standort

steht laut Hohmann auch in
den kommenden Wochen
die Ersatzlieferung für drei in
die Jahre gekommenen Fahr-
zeuge an. So erwartet die Feu-
erwehr kurzfristig die Auslie-
ferung des Logistikfahrzeu-
ges und des Hilfeleistungs-
löschfahrzeuges, heißt es
weiter.
Danny Neumann berichte-

te für die Jugendfeuerwehr
der Stadt Niedenstein, dass
50 Jugendliche der Jugend-
feuerwehr angehören, diese
teilen sich auf in 34 Jungen
und 16Mädchen. In der Grup-
pe Niedenstein/Wichdorf
sind 25, in Ermetheis sieben,
in Metze zwölf sowie in
Kirchberg sechs Jugendliche.
Bei der Kinderfeuerwehr

werden 48 Kinder betreut. In
der Jugendfeuerwehr und der
Kinderfeuerwehr wird den
Jungen und Mädchen bereits
viel Feuerwehrwissen vermit-
telt und geschult.

Neuwahlen
Bürgermeister Frank Grune-
wald übernahm den Job des
Wahlleiters. Jan Hohmann
wurde einstimmig zumStadt-
brandinspektor der Nieden-
steiner Feuerwehr wiederge-

wählt, Stefan Bernd wurde
ebenfalls einstimmig als
Stellvertreter wiedergewählt.
Neu im Team der SBIs ist

Lars Pfennig. Er rückte für Sa-
scha Ochojski nach.
Helmut Beller wird zukünf-

tig für die Alters- und Ehren-
abteilungen die Stimme im
Wehrführerausschuss sein.
Die Versammlung bestätigte
außerdem Danny Neumann
als Stadtjugendfeuerwehr-
wart, seine Vertreter Maik
Dressel, Jules Rinninsland
und Maurice Lengsfeld wur-

den durch die Versammlung
ebenfalls bestätigt.

Ehrungen
Neben den Berichten und
Neuwahlen standen Ehrun-
gen sowie Beförderungen auf
der Tagesordnung.

Ehrungen: Silbernes Brand-
schutzehrenzeichen am Ban-
de für 25 Jahre aktive Dienst-
zeit wurde verliehen an Mat-
thias Wache, Lars Beller, An-
dreas Hans, Manuela Mom-
berg und Thomas Wendel
Ebenso wurden Anerken-

Verabschiedung
Die Niedensteiner Feuerwehr
verabschiedete Ernst Riede-
mann, der von 1977 bis 1987
stellvertretenderWehrführer
war. Von 1987 bis 1997 über-
nahm er als Wehrführer die
Feuerwehr Ermetheis.
Ebenso vertrat er von 1997

bis 2013 die Ehren- und Al-
tersabteilung Ermetheis. Von
2013 bis 2018 fungierte Rie-
demann als Vertreter der Eh-
ren- und Altersabteilung auf
Stadtebene sowie erneut von
2018 bis 2022. red

nungsprämien verliehen.
Für 10 Jahre: Gina Heger,

Christian Nickl, Robin Sirsch,
Matthias von Bredow, Felix
Lorbeer, Björn Grunewald,

Für 30 Jahre: Jörg Heiderich
Für 40 Jahre: Thomas Mar-

tin
Beförderungen: Manuela

Momberg als Oberbrand-
meisterin, Matthias von Bre-
dow als Hauptlöschmeister,
Jonas Hajek als Oberlösch-
meister, Lena Barthel als
Löschmeisterin und Kevin
Heiderich als Löschmeister.

Die Geehrten und Beförderten auf einem Blick: Die Mitglieder der Feuerwehr Niedenstein veranstalteten ihre jährliche Dienstversammlung.
FOTOS: THOMAS MARTIN

Wurde verabschiedet: Ernst
Riedemann.
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Medientechnologe Druc
k/

Offsetdrucker (m/w/d)

Weitere Informationen
mdv-online.de

zur Verstärkung unseres Druckerteams
im Bereich Rotationsdruck · Einstellung ab sofort

Wir sind ein modernes Druck- und Verlagshaus und Heraus-
geber von regionalen Tageszeitungen für Gießen, Alsfeld und die
Wetterau. In unserer Rotation produzieren wir täglich neben den
eigenen Tageszeitungen weitere Printprodukte. Unser Druck-
und Verlagshaus verfügt neben dem digitalen Workflow über
die neueste Druckmaschinengeneration. Neben der Erstellung
der Printprodukte zum gewünschten Zeitpunkt garantieren wir
jederzeit hochwertige Druckqualität.

Ihr Profil
· Sie haben Ihre Ausbildung als Drucker/in erfolgreich abge-
schlossen und verfügen über entsprechende Berufspraxis.
· Eigeninitiative, Flexibilität und hohe Einsatzbereitschaft kenn-
zeichnen Ihren Anspruch an die tägliche Arbeit.
· Sie haben ein hohes Qualitätsbewusstsein, bringen viel
Teamgeist mit und sind bereit, im Schichtbetrieb und auch an
Wochenenden zu arbeiten.

Hat diese Stelle Ihr Interesse geweckt?
Dann senden Sie uns Ihre aussagekräftigen Bewerbungs-
unterlagen an:

bewerbung@mdv-online.de · Stichwort »Offsetdrucker«
Mittelhessische Druck- und Verlagshaus GmbH & Co. KG,
Personalabteilung, Marburger Straße 18–20, 35390 Gießen
0641 3003-203, Frau Karin Hilscher

Durch einen Nebenjob als Zeitungszusteller
verdienen Sie Ihr Geld an der frischen Luft.
Gesucht werden Zusteller/innen vor Ort (wohnhaft in der
direkten Umgebung des Verteilgebiets).
Sie sind dafür verantwortlich, die HEIMAT-NACHRICHTEN
samstags zuverlässig an die Haushalte zu verteilen.
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„Ich habe schon immer
gern getanzt.

Mit meinemNebenjob als
HEIMAT-NACHRICHTEN-
Zusteller konnte ichmir

jetzt einen professionellen
Tanzkurs leisten!“

Traumtänzer?

Bewerben Sie sich jetzt:

Tel. 0561 203-1506
WhatsApp: 0151 61666277
www.hna-zusteller.de

“ Borken
Großenenglis
Trockenerfurth

“ Edermünde
Besse

“ Fritzlar
Geismar
Obermöllrich
Stadt
Ungedanken

“ Gudensberg
Deute
Stadt

“ Guxhagen
Ellenberg
Stadt

“ Körle
Empfershausen

“ Melsungen
Obermelsungen
Stadt

“ Naumburg
Elbenberg
Heimarshausen
Stadt

“ Niedenstein
Stadt
Wichdorf

“ Spangenberg
Bergheim
Landefeld
Pfieffe
Schnellrode
Stadt

“Wabern
Falkenberg
Rockshausen

Kliniken Hartenstein
BadWildungen

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir für unsere Zentralküche
für den Klinikverbund der Kliniken Hartenstein eine/n

Koch/Beikoch
oder Küchenhilfskraft

(m/w/d) - Teilzeit, 20Wochenstunden -
Zum Klinikverbund der Kliniken Hartenstein GmbH & Co. KG
gehören drei Rehabilitationskliniken - die Klinik Wildetal, die Klinik
Quellental und die Klinik Birkental in Bad Wildungen-Reinhards-
hausen. Alle Kliniken sind nach den Richtlinien der DEGEMED
zertifiziert; insgesamt stehen rund 750 Rehabilitationsplätze zur
Verfügung.
Die Speisenversorgung erfolgt über unsere Zentralküche. Als
Mitarbeiter/in der Küche sind Sie für die Zubereitung der Haupt-
mahlzeiten für unsere Rehabilitanden sowie für die Zubereitung der
Mitarbeiteressen verantwortlich. Sie arbeiten in einem großen Team
mit Köchen und Diätassistentinnen sowie Küchenhilfen und sind
unserem Küchenchef, Herrn Kirschner, unterstellt.
Wir wünschen uns:
• Berufserfahrung für die Zubereitung von diätetischen
Kostformen zur unterstützenden Zusammenarbeit
unserer Diätassistenten bzw. diätisch geschulten Köche
• Optional eine Ausbildung als Beikoch, Koch oder Diätassistent
erwünscht
• Flexibilität und Zuverlässigkeit
• Verantwortungsbewusstsein und Teamorientierung
• Spaß an selbstständiger Arbeit

Was wir bieten:
• Eine Teilzeitstelle von Montag bis Freitag, Arbeitszeit
von 6.00 bis 10.30 Uhr
• Einen unbefristeten Arbeitsvertrag
• Eine leistungsbezogene und qualifikationsgerechte Vergütung
• Benefits: Corporate Benefits, Kinderferienbetreuung,
betriebliche Altersvorsorge, E-Bike-Leasing, Sportangebote,
Verpflegungsangebot, kostenfreier Parkplatz u.v.m.

KLINIKEN HARTENSTEIN GMBH & CO. KG
Günter-Hartenstein-Straße 8
34537 Bad Wildungen-Reinhardshausen
E-Mail: karriere@kliniken-hartenstein.de
www.kliniken-hartenstein.de

Ihre vollständigen Bewerbungsunterlagen senden Sie bitte an:

NORDIC Bau-Dienst GmbH
z.Hd.Herrn Nickel,
Königinhofstraße 99,34123 Kassel
Tel.-Nr.0561/57008-371,
www.baustoffmarkt-gruppe.de

Wir sind ein Dienstleistungsunternehmen innerhalb der
BAUSTOFFMARKTGRUPPE und suchen für unseren zentralen
Standort in Kassel zum nächstmöglichenTermin einen

Finanzbuchhalter (m/w/d)
inVollzeit (40 Stunden/Woche)
Das sind IhreAufgaben:
➢ Kreditoren-,Debitoren- und Sachbuchhaltung
➢ Kontieren,Buchen und Prüfen von Belegen,
Konten- und Saldenabstimmung

➢ Abwicklung Zahlungsverkehr
➢Mitwirkung an derVorbereitung der Monats-
und Jahresabschlüsse

➢ allgemeine Buchhaltungs- undVerwaltungsaufgaben
Ihr Profil:
➢ erfolgreich abgeschlosseneAusbildung, idealerweise
mitWeiterbildung zum Finanzbuchhalter

➢mehrjährige Berufserfahrung in
Finanzbuchhaltung/Rechnungswesen

➢ selbstständige, strukturierteArbeitsweise
➢ sicherer Umgang mit den gängigen MS-Office Programmen
Wir bieten Ihnen ein interessantes und abwechslungsreiches
Aufgabengebiet, ein dauerhaftesArbeitsverhältnis mit
leistungsgerechter Bezahlung, soziale Leistungen sowie
Bikeleasing.
Wenn wir Ihr Interesse geweckt haben und Sie unserTeam
verstärken möchten, freuen wir uns auf Ihre Bewerbung an:
andreas.nickel@baustoffmarkt-gruppe.de

Die Abfallwirtschaft Lahn-Fulda ist ein Verband der Landkreise Schwalm-
Eder und Marburg-Biedenkopf mit rund 80 Beschäftigten. Wir organisie-
ren die Abfallentsorgung für ca. 425.000 Einwohner aus dem Verbands-
gebiet und betreiben mehrere Entsorgungsanlagen. Zur Verstärkung
unseres Teams in Wabern suchen wir zum nächstmöglichen Zeitpunkt

1 Mitarbeiter*in Team Betrieb (m/w/d)
Den vollständigen Ausschreibungstext mit weiteren Informationen zu
Aufgabengebiet, Anforderungsprofil und unserem Angebot an Sie finden
Sie unter https://www.a-lf.de. Gerne beantworten wir Ihnen auch unter
der Telefonnummer 05683 9990-23 Ihre Fragen.
Bewerbungsschluss: 16. Juni 2023

Baumarkt

Komplettsanierung vom Keller bis zum Dach ist unser Fach
Kostenlose Erstberatung – Meisterbetrieb
www.kimm-gbs.de • 05692 994530

Auto-Ankäufe

Wir kaufen Ihr Wohnmobil & Wohnwagen!
0800-186 00 00 (kostenlos)
www.ankaufwohnmobile.de

Kaufe Wohnmobile + Wohnwagen
Tel. 03 94 4 - 36 16 0 -www.wm-aw.de. Fa.

Motoröl-Batt-Filter usw. G.Schütz Mels.

Verkauf

Größer - noch günstiger - schöner!
…hin zu…

Kimm!

Philippistraße 23
Viele Geräte mit kleinen Lackfehlern!

NORBERT KIMM
34127 Kassel • Telefon 8 70 03 96

www.hinzu-kimm.de

NEUE:
Wäschetrockner ab € 129,–
Waschmaschinen ab € 199,–
Geschirrspüler ab € 199,–
Einbauherd mit Cr.-Feld € 299,–

Waschmaschinen, Herde, Trockner, Gefrierkombis
usw., Neugeräte als B-Ware oder GEBRAUCHTE

Fa. TM-Store, Zur Tintenmühle 3,
34466 Wolfhagen-Ippinghausen, 05692 9939472

Mo.–Fr.: 10–18 Uhr, Sa.: 9–14 Uhr, www.tm-store.de

Ankauf

NEU - ABHOLSERVICE!

www.moneypoint-kassel.de
Friedrichsplatz 6 –3 0561-9701105

WIR HOLEN IHRE
GERÄTE BEI IHNEN

ZUHAUSE AB.

Ankauf Flohmarktartikel, Haushaltswaren,
Werkzeuge u. v. m., auch größere Mengen

Telefon 0173 2650986

Landwirtschaft&Forsten

Buche Brennholz
Tel. 05684 931670
Brennholz Buche, Eiche 79 € SRM
mit Lieferung zum Einlagern, 30 cm
Abschnitte / Sägewerk, Mindestab-
nahme10SRM.Tel.01520-8148821

Bekanntschaften

Carola, 63 J.,bin romant. u. zärtlich, eine
attrakt. Frau mit Top-Figur. Ich suche
keine materielle Versorgung, sondern
e. ehrl. Mann, den ich um seinetwillen
lieb haben darf. Gemeinsam könnten
wir es uns richtig schön machen. Habe
ein Auto u. kommeDich gerne besuchen.
Melde Dich üb. PV, unser Glück ist zum
Greifen nah. Tel. 0176-57889239

Jutta, 74 J., fantastische Köchin, mit schö-
ner weibl. Figur. Bin keine Reisetante u.
eher häuslich. Der Frühling ist da u.meine
Einsamkeit wird immer größer, dabei ha-
be ich so viel Liebe, Wärme u. Fürsorge zu
geben. Ist in Ihrem Herzen noch Platz für
mich? Dann rufen Sie über PV an u. geben
uns eineChance.Tel. 01520-8293309

Kartenlegerin Frau Lydia Lange
Termin unter WIZ 05542 6139708 o. 0152 21515244

Verschiedenes

IBC GUSSHEIZKESSEL (GK) für Holz, Kohle & Pellets.
10 Jahre Garantie!Ab 7.499€, bis zu 45% Förderung.
www.ibc-heiztechnik.de ✆ 03632/667470

Reinigungskraft (m/w/d) in 34639
Schwarzenborn / Knüll gesucht!
Die Hentrich GmbH Gebäudereinigung sucht für die BW-Liegenschaft in
34639 Schwarzenborn / Knüll Reinigungskräfte (m/w/d)
Ihre Arbeitszeiten:
• ab sofort
• Montag bis Freitag 7.00 bis 12.00 Uhr – tägl. 5 Stunden
• Anstellung in Teilzeit
Wir bieten:
• sichere Stelle – unbefristet
• Bezahlung nach Tarif (Stundenlohn 13 €)
• Arbeitskleidung und Material
Erste Berufserfahrung in der Gebäudereinigung sind wünschenswert, aber
auch wenn Sie Quereinsteiger und momentan offen für eine neue berufliche
Herausforderung sind und sich in dieser Stellenausschreibung wiederfinden,
dann wenden Sie sich bitte direkt telefonisch an unsere Objektleitung Herrn
Pascal Schreiner unter Tel.: 0173 7272613.
Herr Schreiner wird alle wichtigen Details rund um unser Stellenangebot mit
Ihnen besprechen können.

Über eine schriftliche Bewerbung von Ihnen freuen wir uns:
Hentrich GmbH Gebäudereinigung
Moselstraße 2
35260 Stadtallendorf
Gerne auch per E-Mai an: info@hentrich-gmbh.de

Wir suchen Verstärkung für unser Team!

Fahrer (m/w/d)
auf Vollzeit-Basis gesucht.

Arbeitszeiten
Mo.–Fr. zw. 06.00 und 18.00 Uhr

Fahrer (m/w/d)
auf Mini-Job-Basis

für Krankenfahrten gesucht.
Arbeitszeiten stundenweise

Mo.–Fr. zw. 06.00 und 18.00 Uhr.

Der Malteser Hilfsdienst sucht ab so-
fort Verstärkung im soz. Hintergrund-
dienst im Hausnotruf als 520€ Kraft od.
Teilzeit. Es handelt sich um eine Bereit-
schaft von Zuhause aus. Ihr Wohnort
sollte Fritzlar +/- 15 km sein. Ausführl.
Info unter
bernd.odenwald@malteser.org

MELSUNGEN · FRITZLAR
HOMBERG · BORKEN

Heimatnachrichten
Melsungen Fritzlar / Homberg
Fabian Ringleb
Melsungen/Fritzlar-Homberg
Teamleitung Verkauf

0 56 61 70 57 27
fabian.ringleb@hna.de

Berufskraftfahrer
für Stückgut Nahverkehr Sattel
ab Malsfeld CE Mo.–Fr. gesucht.
Feste Tour,
Gehalt 2.400,– €
bis 3.000,– € netto

0176 23625002

Berufskraftfahrer
mit C Führerschein für 12-Tonner
Stückgut-Tour gesucht bei Spedition.
Mo.–Fr. ab 6 Uhr,
Gehalt zw. 2.300,– €
und 3.000,– € netto

0176 23625002

Mit Gewalt oder mit Menschen?
Schutz und Perspektiven für Geflüchtete im Nahen Osten.
misereor.de/mitmenschen

MI T MENSCHEN .

Schützen Sie bedrohte Arten wie
Tiger, Luchse, oder Orang-Utans
und ihre Lebensräume. Mit regel-
mäßigen Infos halten wir Sie über
Ihr Projekt auf dem Laufenden.
Die Natur braucht Freunde –
werden Sie Pate!

ERLEBEN SIE
DAS ABENTEUER
PATENSCHAFT

Kostenlose Informationen:
WWF Deutschland, Tel.:030.311 777-702
oder im Internet: wwf.de/paten
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Aufwind
für Energiewende

Neues Gesetz soll Ausbau im
Schwalm-Eder-Kreis beschleunigen

menssteuer befreit. Und das
unabhängig davon, ob man
den Strom selbst nutzen oder
einspeisen will. Laut Hoff-
mann würden davon vor al-
lem private Haushalte profi-
tieren. Eine Balkonsolaranla-
ge gebe künftig auch Men-
schen in Mietwohnungen
oder ohne eigenes Dach die
Möglichkeit, ihren Strom
selbst zu produzieren.

Für das Betreiben solcher
Balkonkraftwerke würden
die Meldepflichten deutlich
vereinfacht oder gar gestri-
chen. Zum Anschluss genü-
gen herkömmliche Stecker.
Erstmals seit diesem Jahr ge-
be es auch eine Förderung für
Agri-Photovoltaik, also Solar-
anlagen, unter denen Land-
wirtschaft betrieben werden
kann.Mit demWind-an-Land-
Gesetz gebe es zudem ver-
bindliche Flächenziele für
den Ausbau der Windenergie
an Land für jedes Bundes-
land. „Dabei werden künftig
auch Windenergie und Na-
turschutz besser vereinbar
sein. Die artenschutzrechtli-
che Prüfung bei Windkraft-
anlagen an Land wird im Ge-
nehmigungsverfahren ver-
einfacht und standardisiert
ohne den Artenschutz zu ge-
fährden“, so Hoffmann. red

Schwalm-Eder – Die Energie-
wende komme neu in
Schwung, so Bettina Hoff-
mann, Bundestagsabgeord-
nete der Grünen. Grund sei
die neue Gesetzgebung der
Bundesregierung, die vieles
vereinfache – „gerade für
Kommunen, Gewerbetrei-
bende sowie Bürger ist es nun
leichter, Windräder oder So-
laranlagen zu bauen“, sagt
Hoffmann. „Im Schwalm-
Eder-Kreis undWaldeck-Fran-
kenberg sollten wir deshalb
jetzt die Planungen für neue
Windenergiegebiete begin-
nen. Damit bauen wir die Zu-
kunft der Energieversorgung
und lassen Kohle, Atom und
fossiles Gas immer weiter
hinter uns.“

Von der Energiewende pro-
fitiere die Region doppelt: Es
werde so dafür gesorgt, dass
es günstige Energie gibt, die
standortnah produziert wird,
und mit der Energieerzeu-
gung lasse sich Geld verdie-
nen. Umdas umzusetzen, sol-
len die Bürgerenergiegesell-
schaften vereinfacht werden.
Kleine Photovoltaik-Anla-

gen bis zur Größe eines
Scheunendaches seien zu-
dem für die Einnahmen und
Ausgaben aus dem Betrieb ih-
rer Anlage von der Einkom-

Region profitiert
gleich doppelt

Förderung für
Agri-Photovoltaik

Zapp löst Guderjahn ab
Wechsel im Landesvorstand der Bergmannsvereine

Heringen/Borken – Die Dele-
gierten der 24 im hessischen
Landesverband zusammen-
geschlossenen Bergmanns-,
Hütten- und Knappenvereine
haben sich nach über vier
Jahren coronabedingter Pau-
se wieder zu ihrer Landesde-
legiertenversammlung im
Bürgerhaus in Heringen ge-
troffen.
ImMittelpunkt standen ne-

ben den Geschäftsberichten
des Vorstandes und des Kas-
senberichts die Neuwahlen
zumgeschäftsführendenVor-
stand. Bereits im Vorfeld hat-
ten sowohl der Landesvorsit-
zende Dieter Guderjahn, Kas-
sierer Bernhard Kottusch als
auch der Landesgeschäftsfüh-
rer Bernd Stahl erklärt, nicht
mehr für diese Funktionen
zur Verfügung zu stehen.
Dieter Guderjahn und

Bernhard Kottusch wollten
nach über 20 Jahren in der
Verantwortung ihre Aufga-
ben in jüngere Hände legen.
Bernd Stahl, der sein Amt

auchmehr als zwei Jahrzehn-
te innehatte, war im April
2021 zum Bundesvorsitzen-
den der Bergmanns-, Hütten-
und Knappenvereine gewählt
worden. Bei den von Bernd
Stahl geleiteten Wahlen wur-
de Johannes Zapp einstim-
mig zum neuen Landesvorsit-
zenden gewählt.
Johannes Zapp kommt von

den Bergmannsvereinen
Neuhof und Wintershall und
ist in leitender Position bei
K+S beschäftigt. Als stellver-

tretender Landesvorsitzender
stellte sich Dieter Guderjahn
zur Verfügung. Als neuer Lan-
desgeschäftsführer wurde
Volker Mannewitz, ebenfalls
aus Neuhof, gewonnen.
Ebenfalls neu im Vorstand

ist Uwe Goldbach aus Neu-
hof, der das Amt des Kassie-
rers übernimmt. Des Weite-
ren wurden Bernhard Kot-
tusch zum zweiten Kassierer
und Axel Hartmann zum
Schriftführer gewählt.
Auf der Tagesordnung

stand auch die Wahl von

zwei Delegierten zur Bundes-
delegiertenversammlung.
Adolf Geis und Peter Ti-

scher aus Borkenwurden ein-
stimmig für diese Aufgabe ge-
wählt. Der Vorsitzende des
Landesverbandes gehört
Kraft Amtes dem Bundesvor-
stand an. Als neuer Beisitzer
im Bundesvorstand wird in
Zukunft Axel Hartmann fun-
gieren.
Bürgermeister Daniel Iliev

und IGBCE-Bezirksleiter Fre-
di Nothhelfer, die als Gäste
an der Versammlung teilnah-

men, wünschten dem neuge-
wählten Vorstand für ihre zu-
künftigen Aufgaben viel
Bergmannsglück.
Bevor die Versammlung

mit dem Absingen des Stei-
gerliedes beendet wurde, be-
dankte sich Bernd Stahl im
Namen des Bundesvorstan-
des bei Dieter Guderjahn und
Bernhard Kottusch für ihre
über Jahrzehnte geleistete Ar-
beit und sicherte dem neuen
Vorstand die Unterstützung
des Bundesvorstandes zu.

red

Treffen im Kalirevier: Die Delegierten der 24 im hessischen Landesverband zusammenge-
schlossenen Bergmanns-,Hütten- und Knappenvereine haben in Heringen einen neuen
Vorstand gewählt. Dieter Guderjahn hat den Vorsitz an Johannes Zapp abgegeben.

FOTO: LANDESVERBAND DER BERGMANNS-, HÜTTEN- UND KNAPPENVEREINE

Normalstahl
sowie ConDoor

34582 Borken-Kleinenglis
Telefon: 05682 6871 | Mobil: 0173 6994054
www.malerbetrieb-rodenstein.de

Malerbetrieb
Ralf Rodenstein

Inhaber Markus Kraus

Maler- und Lackierarbeiten
Tapezierarbeiten
Schimmelbeseitigung
Fußbodenarbeiten
Behebung von Wasser-
u. Brandschäden

Farbenhaus Vogel

Telefon 05682 739311-0 oder
E-Mail: info@vogel-borken.de
www.farbenhaus-vogel.biz

Wir sind ihr zuverlässiger
Fachbetrieb für

mit Kreativität, Know-how
und Engagement.

Rufen Sie an unter:

Tapezierarbeiten, Innen-
anstriche, Bodenlegearbeiten,

Strukturputz innen sowie
Putzeffekt-Anstriche.Mehr Farbe ins Leben bringen

Das Zuhause im persönlichen Lieblingston nachhaltig gestalten
sich ambesten an einen Fach-
betrieb in der Nähe. Das spart
Zeit und das Ergebnis ist si-
cherlich besser als bei Selber-
machern.

djd

auch, darauf zu achten, was
„drin“ ist in der jeweiligen In-
nenraumfarbe. Schließlich
können Bestandteile der Re-
zeptur direkten Einfluss auf
die Wohngesundheit und die
Raumluft haben.
Eine hohe Deckkraft, Ergie-

bigkeit sowie Scheuerbestän-
digkeit sind weitere wichtige
Faktoren. Damit sind die Far-
ben in ihrer bunten Vielfalt
auch für Allergiker geeignet.
Abzulesen ist die nachhaltige
Qualität unter anderem am
renommierten Umweltzei-
chen Blauer Engel.
Wer ein ideales Farbergeb-

nis erzielenmöchte undmög-
lichst lange Freude an seiner
neu aufgetragenen Wandfar-
be haben möchte, wendet

ten eher zurückhaltenden
Gestaltung. Eher dunkle Tö-
ne wiederum vermitteln Ge-
borgenheit und Wärme, da-
mit sind sie insbesondere für
Schlafräumebeliebt. Undwer
Frische sucht und sich gleich-
zeitig an den letzten Karibik-
Urlaub zurückerinnern will,
kann den Wohnraum in ei-
nem heiteren Türkis gestal-
ten.
In den Farbtonstudios im

Fachhandel lassen sich belie-
bige Töne auswählen und
professionell anmischen. Die
Farbtontreue ermöglicht es,
später die Lieblingsfarbe
nachzukaufen, zum Beispiel
für Ausbesserungen.
Neben der optischen Wir-

kung empfiehlt es sich aber

den, kommt es aber ebenso
sehr auf den persönlichenGe-
schmack an. Ganz besonders
gilt das für die eigenen vier
Wände als privaten Erho-
lungs- und Rückzugsort.
Weiß als alleinigeWandfarbe
ist vielen auf Dauer doch zu
monoton – farbige Wände
hingegen bringen Lebendig-
keit ins Zuhause und spiegeln
den individuellen Einrich-
tungsstil wider.
Für eine frische und akti-

vierende Stimmung sorgen
helle Farben – sie sind damit
eine gute Wahl beispielswei-
se für das Wohlfühlbad oder
die Küche.
Kräftige Farben setzen auf-

fällige Akzente, gerne auch
als Kontrast zu einer ansons-

Blau beruhigt, Rot und
Orange regen an, Gelb
macht munter und Grün
vermittelt ein Gefühl der
Geborgenheit. Farben und
ihre Wirkungen auf die
Psyche des Menschen wer-
den seit Langem erforscht.
Die unterschiedlichen
Töne können Stimmungen
hervorrufen oder verstär-
ken, indem sie das Unter-
bewusstsein ansprechen.

Neben den allgemein gülti-
gen Wirkungen, die den ver-
schiedenen Farben nach wis-
senschaftlichen Untersu-
chungen zugesprochen wer-

Wandfarben prägen entscheidend die Atmosphäre des Zuhauses und bringen gleichzeitig den persönlichen Stil der Bewohner zum Ausdruck. Kräftige, eher
dunkle Farben vermitteln im Schlafraum eine entspannende und behagliche Stimmung. FOTOS: DJD/WWW.SCHOENER-WOHNEN-FARBE.COM/SCHÖNER WOHNEN-KOLLEKTION

Leserthema „Alles rund ums Haus“Bauen
&

Wohnen



Weidenäckerhof
in Grebenau

Schlafen im Podhaus auf demWeidenäckerhof
in Grebenau.
Auf demWeidenäckerhof in Grebenau – direkt am
Fulda-Radweg R1 – laden 3 gemütliche Podhäuser
zum Übernachten undWohlfühlen ein. Auf der großen
Wiese stehen noch zusätzlich Zeltplätze zur Verfügung.
Besuchen Sie auch unseren Hofladen mit
Fleisch- undWurstwaren von eigenen Strohschweinen
und zahlreichen anderen regionalen Produkten.

Weidenäckerhof Grebenau
Familie Hildebrand
GrünerWeg 8 · 34302 Guxhagen-Grebenau
Tel. 05665 406404
Mobil 0175 4118131

Der Natur ganz nah!

Mehr Informationen
unter

Auf Ihren
Besuch freut sich die

Familie Hildebrand vom
Weidenäckerhof in Grebenau.34302 Guxhagen • 05665 2007

www.dittmar-bau.de

IHR LEISTUNGSSTARKER PARTNER RUND UMS BAUEN

Aktuelle Stellenangebote finden Sie unter www.koerdel.de

Hch. Kördel GmbH
Grifter Str. 14 · 34302 Guxhagen · Tel. 05665 948-0

• Beratung
• Planung
•Montage
• Service

Poststraße 11 • Guxhagen • Tel. 05665 800033 • info@galaxy-solar.de

Metzgerei
S T Ö C K E R

Wir sind für Sie da:
Dienstag–Freitag

8.00–12.30 Uhr und
14.30–18.00 Uhr

Samstag 8.00–12.30 Uhr

Poststraße 3, Guxhagen
(ehem. Metzgerei Weinreich)

Tel. 05665 2307
Besuchen Sie auch unseren

Edder-Biergarten Dorflädchen,
Weinbergstraße 7

in Felsberg-Neuenbrunslar.

• Idyllischer Biergarten
direkt am Wasser
• NEU! Frisch geräucherter
Fisch aus der Region
• Weißbier vom Fass
• Kaffee und
hausgemachter Kuchen
• Kanu-Touren inkl. Transfer

Tel. 0171 8300760
Uferstraße 10

Guxhagen-Büchenwerra

Restaurant Bürgersaal Guxhagen
Inh. Natascha Zimmermann

34302 Guxhagen, Tel. 05665 91212
Familien- und Vereinsfeiern

in separaten Räumen für 10 bis 500 Personen
• Vollgastronomie • Vermietung

• Teilgastronomie • Raucherraum vorhanden
info@buergersaal-guxhagen.de
www.buergersaal-guxhagen.de

email: malermeister.ebert@t-online.de

34302 Guxhagen
Telefon 05665 2280 l Fax 05665 40083

Leserthema „Gemeindeporträt Guxhagen“

Viel zu entdecken
Auf historischen Spuren in Guxhagen

Mittelalterliche Mönche
und die Sage vom trauri-
gen Nixenmann und seiner
Gattin: Viel gibt es zu ent-
decken und zu lernen zwi-
schen Guxhagen und dem
Ortsteil Büchenwerra.

Entlang der Fulda lockt ein
besonderer Wanderweg Ein-
heimische und Besucher in
die Natur und auf historische
Spurensuche. Vom Steck-
platz in Büchenwerra aus ge-
langen dieWanderer zur Kili-
anskapelle, einem Kleinod
der modernen Kirchenarchi-
tektur.
Wer genau hinsieht, wird

hier auch die Grundsteine
der ursprünglichen Kapelle
aus dem 7. Jahrhundert fin-
den. Über die Kunstschmiede
in einer ehemaligen Mühle
und die Alte Bachbrücke geht
es weiter zum Gemeindean-
ger, dem ehemaligen Dreh-
und Angelpunkt des Ortes,
wo Boote anlegen konnten
und Feste gefeiert wurden.
Heute genießen Besucher
den Blick auf die Klosteranla-
ge Breitenau.
Eine Mönchsfigur erinnert

an den Benediktinerorden,
der 400 Jahre hier lebte, be-
vor das Kloster im Zuge der
Reformation aufgelöst wur-
de. Die Gedenkstätte Breite-
nau erinnert an die Inhaftie-

rung politischer Gegner,
Zwangsarbeiter und Juden in
der Zeit des Nationalsozialis-
mus. Auch die imposante
Klosterkirche im Stil der Ro-
manik ist für Besichtigung
geöffnet.
Neben dem Blick in die

wechselhafte Geschichte
Guxhagens zeigen sich die
Wanderer beeindruckt von
der Aussicht über die Fulda.
Zum „Malerwinkel“ zog es
nach dem Zweiten Weltkrieg
viele Künstler, die den Orts-
teil Büchenwerra auf ihren
Leinwänden verewigten.
Beim historischenWander-

weg zwischen Guxhagen und

den: Kanu- und Kajakfahrer
können Touren auf Fulda
und Eder buchen.

Nähere Informationen, Res-
taurantempfehlungenund ei-
nen detaillierten Plan gibt es
unter guxhagen.de oder der
Telefonnummer 05665/
94990. yks

Büchenwerra handelt es sich
um einen Rundweg von circa
sieben Kilometern mit zahl-
reichen Einkehrmöglichkei-
ten in den Ortschaften.
Die insgesamt 13 Stationen

erzählen Wissenswertes zur
Geschichte von Guxhagen,
Breitenau und Büchenwerra.
Doch nicht nur zu Fuß lässt
sich die Umgebung erkun-

Mit dem Kajak am Wehr: Wochenend- und Tagestouren starten in Guxhagen. FOTOS: KATHARINA SIEBERT

Die Klosterkirche Breitenau bietet den Wanderern Möglich-
keit zur Einkehr.


